Drucksache Nr. Termin

Stadt Bezirksvertretung Alt-
Beschlussvorlage offentlich

Vorlage | Ergebnis |Beschluss-
Termin Gremium

zur* kontrolle*

25.11.2020 Bezirksvertretung Alt-Oberhausen B
Beratungsgegenstand

Stadtteilprojekt "Sozialer Zusammenhalt Oberhausen Bruickenschlag"
(vormals "Soziale Stadt Oberhausen Briickenschlag”

hier: Beschluss der Neufassung der Richtlinie zur Vergabe von Fordermitteln aus dem
Verfigungsfonds nach Nr. 17 Forderrichtlinien Stadterneuerung des Landes NRW 2008 fiir das
Stadterneuerungsprojekt "Sozialer Zusammenhalt Oberhausen Briickenschlag"

Beschlussvorschlag

Die Bezirksvertretung Alt-Oberhausen beschlie3t die Neufassung der Richtlinie der Stadt Oberhausen

zur Vergabe von Foérdermitteln aus dem Verflugungsfonds nach Nr.

17 Forderrichtlinien

Stadterneuerung des Landes NRW 2008 fur das Stadterneuerungsprojekt ,Sozialer Zusammenhalt
Oberhausen Brlickenschlag®.

Bereichsleiter Dezernent
Bereich 5-1 Dezernat 0
Mollerus Guldenzopf
Datum 11.11.2020 Datum 11.11.2020

* Vorlage zur:
Anhorung (A)
Kenntnisnahme (K)
Vorberatung (V)
Beschlussfassung (B)

* Ergebnis :

Zustimmung (Z)
Ablehnung (A)

Anderung (A)

Anhorung vollzogen (AV)
Kenntnisnahme (K)

Beschlusskontrolle:

Ja oder nein

Beteiligung:
Personalrat [1

Gleichstellungsstelle []
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B/17/0071-01 | 25.11.2020 Bezirksvertretung Alt-
Oberhausen Oberhausen

Bezug

Drucksache Nr. B/16/2190-01, Ratsbeschluss vom 19. Dezember 2015 i(ber das stadtebauliche
Programmgebiet ,Soziale Stadt Oberhausen Brickenschlag® sowie Uber das ,Integrierte
Handlungskonzept Soziale Stadt Oberhausen — Briickenschlag®

Drucksache Nr. B/16/4366-01, Beschluss der Bezirksvertretung Alt-Oberhausen vom 06.02.2019 Utber
die Richtlinie zur Vergabe von Foérdermitteln aus dem Verfigungsfonds nach Nr. 17 der
Forderrichtlinien des Landes NRW 2008 im Stadterneuerungsgebietes ,Soziale Stadt Brickenschlag®

Drugksache Nr. A/16/5019-01, Beschluss der Bezirksvertretung Alt-Oberhausen vom 11.09.2019 uber
die Anderung der Richtlinie des Verfiigungsfonds fiir das Projekt Briickenschlag

Konsequenzen
a) Finanzielle
keine [ X]
ja []
b) Sonstige Keine
Begrundung
Der Rat der Stadt Oberhausen hat in seinen Sitzungen am 19. Dezember 2016 auf der Grundlage

des § 171e BauGB das Integrierte Handlungskonzept ,Soziale Stadt Oberhausen — Briickenschlag®
(IHK Bruckenschlag) sowie das stadtebauliche Programmgebiet ,Soziale Stadt Oberhausen
Brickenschlag“ beschlossen. Im Integrierten Handlungskonzept Briickenschlag ist als IHK-Teilmaf3-
nahme Nr. N1 der Verfligungsfonds nach Nr. 17 Férderrichtlinien Stadterneuerung des Landes NRW
2008 aufgeflhrt.

Die Bezirksvertretung Alt-Oberhausen hat in der Sitzung am 06.02.2019 die Richtlinie zur Vergabe
von Férdermitteln aus dem Verfugungsfonds nach Nr. 17 der Forderrichtlinien des Landes NRW 2008
im Stadterneuerungsgebiet ,Soziale Stadt Briickenschlag“ beschlossen. Die Bezirksvertretung Alt-
Oberhausen hat in der Sitzung am 11.09.2019 eine Anderung der Richtlinie beschlossen.

Mit Hilfe des Verfugungsfonds werden insbesondere flr die Bewohnerinnen und Bewohner des
Stadterneuerungsgebietes sowie fur aktive Multiplikatoren und Akteure unburokratisch Mittel zur
Verfigung gestellt, um das Engagement vor Ort sowie die Einbindung in den Stadterneuerungs-
prozess weiter zu férdern, zu stabilisieren und zu verstetigen. Projekte, die im Rahmen des
Verfigungsfonds umgesetzt werden, zielen im Wesentlichen darauf ab, die Teilmallnahmen des
Integrierten Handlungskonzeptes Oberhausen Briickenschlag sinnvoll zu erganzen und in
besonderem Malie die Mitwirkung der Stadtteilakteure sowie der Bewohnerinnen und Bewohner zu
unterstitzen.
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B/17/0071-01 | 25.11.2020 Bezirksvertretung Alt-
Oberhausen Oberhausen

Konkret sind unter Bertcksichtigung der oben genannten Aspekte folgende Punkte in der Richtlinie
zum Verfuigungsfonds Nr. 17 neu zu fassen:

= Aufgrund der im Jahr 2020 geanderten Programmstruktur der Stadtebaufdorderung soll in der
Richtlinie die aktuelle Programmbezeichnung ,Sozialer Zusammenhalt Oberhausen
Brickenschlag® Verwendung finden und somit die bisherige Bezeichnung ,Soziale Stadt
Oberhausen Brickenschlag® ersetzen.

= Um die Antragstellung flr den/die Antragsteller/in zu vereinfachen, soll zukiinftig erst ab einem
Betrag von 1.000,- EUR (netto) das Erfordernis bestehen, drei Vergleichsangebote einzuholen.
Die Anhebung von 500,- EUR (netto) auf 1.000,- EUR (netto) entspricht den vergaberechtlichen
Vorgaben.

Eine Gegeniiberstellung der einzelnen Anderungspunkte der bisher glltigen Richtlinie und der
Neufassung ist als Anlage 1 beigefugt. Die vollstandige Neufassung der Richtlinie zum Verfugungs-
fonds Nr. 17 ist als Anlage 2 beigefugt.

Anlagen

Anlage 1: Gegenuberstellung der alten und der neuen Richtlinie zum Verfigungsfonds Nr. 17
(Synopse); Stadterneuerungsgebiet ,Sozialer Zusammenhalt Oberhausen Briickenschlag*

Anlage 2: Neufassung der Richtlinie zum Verfigungsfonds Nr. 17; Stadterneuerungsgebiet ,Sozialer
Zusammenhalt Oberhausen Briickenschlag*
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Anlage 1 zur Beschlussvorlage: Gegeniiberstellung der alten und neuen Richtlinie zum Verfugungsfonds Nr. 17 (Synopse)
Stadterneuerungsgebiet ,Sozialer Zusammenhalt Oberhausen Briickenschlag”

Neufassung der Richtlinie der Stadt Oberhausen zur
Stadterneuerung des Landes NRW 2008 im Stadterneuer

Vergabe von Fordermitteln aus dem Verfiigungsfonds n

ungsgebiet ,Sozialer Zusammenhalt Oberhausen Briicke

ach Nr. 17 Forderrichtlinien

nschlag”

Bisher

Richtlinie Verfugungsfonds Nr. 17 Briickenschlag
(Beschlussfassung der BV Alt-Oberhausen vom
11.09.2019)

Neu

Richtlinie Verfugungsfonds Nr. 17 Briuckenschlag
(Beschlussfassung der BV Alt-Oberhausen vom
25.11.2020)

Begriindung

Praambel

Die Bezirksvertretung Alt-Oberhausen hat in der Sitzung
am 06. Februar 2019 diese Richtlinie zur Vergabe von
Fordermitteln aus dem Verfligungsfonds nach Nr. 17 der
Forderrichtlinien Stadterneuerung des Landes NRW 2008
im Stadterneuerungsgebiet ,Soziale Stadt Oberhausen
Briickenschlag” beschlossen.

Praambel

Die Bezirksvertretung Alt-Oberhausen hat in der Sitzung
am 06. Februar 2019 diese Richtlinie zur Vergabe von
Fordermitteln aus dem Verfligungsfonds nach Nr. 17 der
Forderrichtlinien Stadterneuerung des Landes NRW 2008
im Stadterneuerungsgebiet ,Soziale Stadt Oberhausen
Briickenschlag” beschlossen. Die Bezirksvertretung Alt-
Oberhausen hat in der Sitzung am 11.09.2019 eine
Anderung der Richtlinie zum Verfiigungsfonds nach

Nr. 17 beschlossen. Die Neufassung der Richtlinie

zum Verfigungsfonds nach Nr. 17 fur das
Stadterneuerungsgebiet "Sozialer Zusammenhalt
Oberhausen Brickenschlag” (vormals ,Soziale Stadt
Oberhausen Bruckenschlag”) wurde durch die
Bezirksvertretung Alt-Oberhausen am 25.11.2020
beschlossen.

Textergdnzung mit Hinweis auf den
Beschluss der Anderung der Richtlinie
des Verfugungsfonds nach Nr. 17
Forderrichtlinien Stadterneuerung des
Landes NRW 2008

Textergdnzung mit Hinweis auf den
Beschluss der Neufassung der Richtlinie
des Verfigungsfonds nach Nr. 17
Forderrichtlinien Stadterneuerung des
Landes NRW 2008

Anpassung des Programmnamens
gemal der Neustrukturierung der
Stadtebauforderprogramme
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Anlage 1 zur Beschlussvorlage: Gegeniiberstellung der alten und neuen Richtlinie zum Verfugungsfonds Nr. 17 (Synopse)
Stadterneuerungsgebiet ,Sozialer Zusammenhalt Oberhausen Briickenschlag”

Neufassung der Richtlinie der Stadt Oberhausen zur
Stadterneuerung des Landes NRW 2008 im Stadterneuer

Vergabe von Fordermitteln aus dem Verfiigungsfonds n

ungsgebiet ,Sozialer Zusammenhalt Oberhausen Briicke

ach Nr. 17 Forderrichtlinien

nschlag”

Bisher

Richtlinie Verfugungsfonds Nr. 17 Briickenschlag
(Beschlussfassung der BV Alt-Oberhausen vom
11.09.2019)

Neu

Richtlinie Verfugungsfonds Nr. 17 Briuckenschlag
(Beschlussfassung der BV Alt-Oberhausen vom
25.11.2020)

Begriindung

5. Antragstellung

(4.1) Bei Anschaffungen von jeweils bis zu 500,- EUR
(netto) ist die Einziehung von Vergleichsangeboten durch
den/die Antragsteller/in empfohlen,

(4.2) Bei Anschaffungen von jeweils tiber 500,- EUR
(netto) ist der Nachweis von mindestens drei schriftlichen
Vergleichsangeboten auf Basis einer eindeutigen
Beschreibung des Investitionsgutes durch den/die
Antragsteller/in zu erbringen,

5. Antragstellung

(4.1) Bei Anschaffungen von jeweils bis zu 1.000,- EUR
(netto) ist die Einziehung von Vergleichsangeboten durch
den/die Antragsteller/in empfohlen,

(4.2) Bei Anschaffungen von jeweils tber 1.000,- EUR
(netto) ist der Nachweis von mindestens drei schriftlichen
Vergleichsangeboten auf Basis einer eindeutigen
Beschreibung des Investitionsgutes durch den/die
Antragsteller/in zu erbringen,

Um die Antragstellung fir den/die
Antragsteller/in zu vereinfachen, soll
zuklnftig erst bei einem Betrag von
1.000,- EUR die Pflicht bestehen, drei
Vergleichsangebote einzuholen. Diese
Anderung entspricht den
vergaberechtlichen Vorgaben.

In der gesamten Richtlinie
»S0ziale Stadt Oberhausen Briickenschlag”

In der gesamten Richtlinie
»S0zialer Zusammenhalt Oberhausen Briickenschlag”

Aufgrund der im Jahr 2020 geé&nderten
Programmstruktur der
Stadtebauftérderung soll in der Richtlinie
die aktuelle Programmbezeichnung
,Sozialer Zusammenhalt Oberhausen
Brickenschlag” Verwendung finden und
somit die bisherige Bezeichnung
,S0ziale Stadt Oberhausen
Briickenschlag” ersetzen.
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Anlage 2

Richtlinie Verflugungsfonds  (nach FRL Nr.17 )
Oberhausen Brlickenschlag

Richtlinie der Stadt Oberhausen Uber die
Vergabe von Fordermitteln aus dem
Verfugungsfonds nach Nr. 17 der
Forderrichtlinien Stadterneuerung des

Landes 2008 fur das
Stadterneuerungsprojekt
"Sozialer Zusammenhalt Oberhausen
Brickenschlag®

Praambel

Die Stadt Oberhausen richtet im Rahmen des Stadtebauftrderprogramms ,Soziale Stadt
NRW* mit finanzieller Unterstitzung des Landes Nordrhein-Westfalen und der
Bundesrepublik Deutschland fur die MalRBnahme ,Soziale Stadt Oberhausen Brickenschlag®
nach 8§ 171e BauGB einen Verfigungsfonds zur aktiven Mitwirkung der Beteiligten ein.

Die Bezirksvertretung Alt-Oberhausen hat in der Sitzung am 06. Februar 2019 diese Richtlinie
zur Vergabe von Fordermitteln aus dem Verfiigungsfonds nach Nr. 17 der Férderrichtlinien
Stadterneuerung des Landes NRW 2008 im Stadterneuerungsgebiet ,Soziale Stadt
Oberhausen Briickenschlag” beschlossen. Die Bezirksvertretung Alt-Oberhausen hat in der
Sitzung am 11.09.2019 eine Anderung der Richtlinie zum Verfiigungsfonds nach Nr. 17
beschlossen. Die Neufassung der Richtlinie zum Verfliigungsfonds nach Nr. 17 fir das
Stadterneuerungsgebiet "Sozialer Zusammenhalt Oberhausen Brickenschlag® (vormals
»o0ziale Stadt Oberhausen Briickenschlag”) wurde durch die Bezirksvertretung Alt-
Oberhausen am 25.11.2020 beschlossen.

Der Verfugungsfonds dient der Unterstitzung von vorhandenem und Aktivierung von
zusatzlichem burgerschaftlichen Engagement innerhalb des Programmgebietes. Die Stadt
Oberhausen unterstitzt im Rahmen dieser FordermalBnahme Workshops zu
Aufgabenstellungen, Mitmachaktionen, W ettbewerbe zZu Themenstellungen,
Imagekampagnen und andere geeignete MalRnahmen zur Aktivierung der Beteiligten im
Stadtteil (folgend FordermalRhahmen), die von Privatpersonen, Vereinen, Institutionen und
Einrichtungen umgesetzt werden.

Mittel- bis langfristig sollen durch die angestollenen Fdrdermalinahmen stabile
nachbarschaftliche Beziehungen und ein optimiertes gesellschaftliches Miteinander erreicht
sowie nachhaltige, selbsttragende und selbstorganisierte Strukturen vor Ort etabliert werden.
Es gilt, mit Hilfe der Mittel des Verfigungsfonds dartber hinaus die Identifikation der
Bewohnerinnen und Bewohner mit und ihre Verantwortung fir das Programmgebiet
Briickenschlag in Alt-Oberhausen herauszubilden und zu starken.
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1. Fordergrundsatze und raumlicher Geltungsbereich

(1) Die jahrlich zur Verfigung stehenden Finanzmittel des Verfigungsfonds werden nach
MalRgabe der Richtlinien Uber die Gewadhrung von Zuwendungen zur Férderung von
MalBnahmen zur Stadtentwicklung und Stadterneuerung des Landes Nordrhein-
Westfalen (Forderrichtlinien Stadterneuerung NRW 2008) und dieser Richtlinie gewahrt.

(2) Die Gewahrung von Finanzmitteln ist eine freiwillige Leistung der Stadt Oberhausen und
des Landes Nordrhein-Westfalen im Rahmen des Programmgebietes ,Sozialer
Zusammenhalt Oberhausen Briickenschlag". Ein Rechtsanspruch der
Antragsteller/innen auf eine Férderung besteht nicht.

(3) Fordermittel kénnen nur gewahrt werden, soweit die Haushaltslage der Stadt
Oberhausen sowie die in Aussicht gestellten Landeszuschiisse dies zulassen.

(4) Aus dem Verfugungsfonds werden Projekte bezuschusst, die dem Allgemeinwohl
dienen und einen Nutzen fir die Bevolkerung des Programmgebiets erwarten lassen.
Sie sollen dazu beitragen, das Miteinander unterschiedlicher Akteure und der
Bewohnerschaft zu fordern und die Kooperation untereinander zu verbessern. Die
Forderung einer Malinahme aus Mitteln des Verfigungsfonds ist unzuléassig, wenn die
MalRnahme anderweitig aus 6ffentlichen Mitteln geférdert werden kann.

(5) Die Stadt Oberhausen verfolgt mit der Gewéahrung von Mitteln des Verfugungsfonds im
Programmgebiet  ,Sozialer Zusammenhalt Oberhausen Briickenschlag® im
Wesentlichen folgende Ziele:

(5.1) Aktivierung und Starkung privaten Engagements,

(5.2)  Starkung von Bildung,

(5.3) Ausbau sozialer und kultureller Infrastruktur,

(5.4)  Unterstitzung der Integration,

(5.5) Verbesserung der Stadtgestaltung, von FreirAumen und der Mobilitat,

(5.6)  Schaffung eines zukunftsfahigen Wohnstandortes,

(5.7)  Offentlichkeitsarbeit und Imagebildung.

(6) Die FordermalBnahmen mussen zudem mindestens drei der folgenden
ZweckmaRigkeitskriterien unmittelbar erfillen. Die FérdermaRnahme:

(6.1) geht auf eine burgerschaftliche Initiative zurtick, férdert vorhandenes oder
aktiviert zusatzliches birgerschaftliches Engagement,

(6.2) fordert die Kommunikation und das gesellschaftliche Miteinander
(insbesondere stabile Nachbarschaften und nachbarschaftliche
Beziehungen),

(6.3) erreicht einen groRen Teil der Bevolkerung,

(6.4) erreicht besonders benachteiligte Gruppen,

(6.5) hat eine positive Wirkung fur das gesamte Programmgebiet,

(6.6)  fordert die Integration und/oder das interkulturelle Zusammenleben,

(6.7)  fordert die lokale Okonomie,

(6.8)  verbessert das Wohnumfeld oder dient der Gestaltung des o6ffentlichen Raums,

Stadt Oberhausen Seite | 2
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(6.9) eroffnet neue Spielraume bzw. starkt die Freizeit- und Aufenthaltsfunktion,
(6.10) steigert die Identifikation der Bewohnerinnen und Bewohner mit und ihre
Verantwortung fur den Stadtteil Alt-Oberhausen,

(6.11) fuhrt zu einer Imageverbesserung des Stadtteils Alt-Oberhausen,

(6.12) tragt zur Etablierung und Verstetigung selbsttragender und selbstorganisierter
Strukturen vor Ort bei,

(6.13) hat eine nachhaltige Wirkung oder

(6.14) starkt das Versténdnis und die Einbindung der Bewohnerschaft in den Prozess
der Stadterneuerung.

(7) Diese Richtlinie gilt fir die Gewahrung von Finanzmitteln aus dem Verfligungsfonds fir
MalRnahmen, die innerhalb des vom Rat der Stadt Oberhausen am 19.12.2016
beschlossenen Geltungsbereichs des Programmgebiets ,Soziale Stadt Oberhausen
Brickenschlag” (siehe Anlage) durchgefihrt werden oder der Bewohnerschaft des
Programmgebietes unmittelbar zugutekommen.

2. Fordergegenstand

(1) Mit Hilfe der finanziellen Mittel des Verfigungsfonds sollen Mal3nahmen unterstiitzt
werden, die einen nachweisbaren und nachhaltigen Nutzen fur die Bevolkerung des
Programmgebietes generieren und den unter Ziffer 1 aufgeflhrten Zielen dienen.

(2) Die Zuwendung wird fur einzelne, sachlich und zeitlich abgegrenzte Férdermafinahmen
gewahrt (Projektférderung). Im Rahmen der zur Verfligung stehenden Mittel werden
Workshops Zu Aufgabenstellungen, Mitmachaktionen, Wetthewerbe Zu
Themenstellungen, Imagekampagnen und andere geeignete MalRnahmen zur
Aktivierung der Beteiligten im Stadtteil gefordert.

(3) Gefordert werden kdnnen im Zusammenhang mit der Malinahme stehende
(3.1) projektbezogene Investitionskosten,

(3.2)  projektbezogene Sachkosten,

(3.3)  projektbezogene Bruttohonorarkosten.

(4) Nicht forderfahige MaRhahmen sind insbesondere:

4.1) Pflichtaufgaben der Stadt Oberhausen,

(4.2) Malnahmen, die bereits aus anderen Forderprogrammen vollstandig finanziert
wurden, oder aus anderen Forderprogrammen finanziert werden kdnnten,

(4.3) rein investive MaRnahmen,

(4.4) Kosten, die nicht im direkten Zusammenhang mit der MaRnahme stehen,

(4.5) laufende Betriebs- und Sachkosten sowie regulare Personalkosten des/der
Antragstellers/in,

(4.6)  Kosten fur den Ausschank bzw. Beschaffung von alkoholischen Getranken.

Stadt Oberhausen Seite | 3
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(1)

()

3)

(4)

()

(1)
)

®3)

Forderbedingungen

Finanzielle Zuwendungen fur die zuvor aufgefiihrten MaRnahmen werden nur dann
gewabhrt,

(1.1) wenn die MaRnahme im Einklang mit dieser Richtlinie steht und
(1.2) innerhalb des Programmgebietes stattfindet sowie
(1.3) der Bewohnerschaft des Programmgebietes unmittelbar zugutekommen.

Darlber hinaus missen die folgenden Bedingungen erfillt werden:

(2.1) Die MaRBnahme leistet einen wesentlichen Beitrag zur Aktivierung der
Beteiligten und des gemeinschaftlichen Miteinanders.

(2.2) Die MaRnahme ist offentlich zuganglich bzw. die Teilhabe ist allgemein
maglich.

(2.3)  Mit der Umsetzung der MaRnahme wurde noch nicht begonnen.

(2.4)  Die MalRnahme dient nicht der Gewinnerzielung.

(2.5) Die MaRnahme ersetzt nicht bisherige Regelstrukturen und -aufgaben
bestehender Organisationen.

(2.6)  Die MaRRnahme wird in einem befristeten Zeitraum umgesetzt.

Die Forderung bereits etablierter Projekte bzw. Veranstaltungen, die wiederholt oder in
regelméafigen Abstdnden durchgefihrt werden, ist in der Regel unzuldssig. Kosten fir
wesentliche Erweiterungen bestehender Projekte kdnnen im Einzelfall bewilligt werden.

Offentlich-rechtliche Genehmigungen miissen zum Zeitpunkt der Durchfilhrung der
FordermalRnahme vorliegen, soweit diese erforderlich sind. Die Beschaffung der
Genehmigungen obliegt dem/der Antragsteller/in.

Es wird erwartet, dass der/die Antragsteller/in eine erkennbare, der Zuwendungshdhe
angemessene und im Rahmen seiner/inrer Moglichkeiten vertretbare, unentgeltliche
Eigenleistung in die Fordermalinahme einbringt. Dies kann etwa in Form von eigenem
Arbeitseinsatz, der Ubernahme von Kosten, der Bereitstellung von Arbeitsmaterialien
und Geréatschaften, dem Uberlassen von Raumlichkeiten oder sonstigen vergleichbaren
Leistungen geschehen.

Art und Hohe der Forderung
Die Fordermittel werden in Form eines nicht zurtickzahlbaren Zuschusses gewahrt.

Zuschussfahig sind die als forderfahig anerkannten Kosten fur MalZnahmen nach Ziffer
2 dieser Richtlinie. Die Forderung ist fur die beantragten MalRnahmen zweckgebunden
und wirtschaftlich zu verwenden und nach Abschluss der Maflinahme (ber
Verwendungsnachweise in qualifizierter Form zu dokumentieren. Gefordert werden kann
ausschliel3lich der unrentierliche Teil der forderfahigen Kosten.

Der Zuschuss pro Maflinahme ist auf eine Hochstsumme von 2.000,- EUR (brutto)
begrenzt. Eine Foérderung oberhalb dieser Wertgrenze erfolgt nur, wenn die
Durchfiihrung der MaRnahme nach mehrheitlichem Beschluss des Vergabegremiums
nach Ziffer (6.1) dieser Richtlinie im besonderen stadtischen Interesse in Bezug auf den
raumlichen Geltungsbereich nach Ziffer (1) dieser Richtlinie liegt. In begrindeten
Einzelfallen kdnnen Abweichungen bis maximal 10.000,- EUR (brutto) bewilligt werden.
Die Bagatellgrenze liegt bei 100,- EUR (brutto) Gesamtkosten. MalRnahmen mit
Gesamtkosten unterhalb der Bagatellgrenze werden nicht gefordert.
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(1)

)

®3)

(4)

(®)

(6)

(1)

(2)

©)

Antragstellung

Der Verfugungsfonds wird durch das Stadtteiimanagement Bruckenschlag verwaltet. Es
begleitet, berat und betreut die Antragstellung.

Fur die Antragstellung ist das Antragsformular zu verwenden und vollstandig
auszufiillen. Das Antragsformular ist beidem Stadtteilmanagement Briickenschlag
erhéltlich.

Der Zuwendungsantrag muss eine detaillierte Kostenaufstellung enthalten. Es ist
darzulegen, ob und wenn ja welche sonstigen offentlichen Mittel beantragt
werden/beantragt worden sind, ob weitere Spenden in die Finanzierung einflieRen und
welche Art und Umfang an  Eigenleistung erbracht werden  kann.
Voraussichtliche/geplante Einnahmen sind anzufihren und kenntlich zu machen.

Fur Anschaffungen von projektbezogenen Sach- und Investitionsgutern sind vor
Antragstellung drei vergleichbare Kostenangebote einzuholen und mit dem
Zuwendungsantrag nachzuweisen.

4.1) Bei Anschaffungen von jeweils bis zu 1.000,- EUR (netto) ist die
Einziehung von Vergleichsangeboten durch den/die Antragsteller/in
empfohlen,

(4.2) Bei Anschaffungen von jeweils Gber 1.000,- EUR (netto) ist der Nachweis von
mindestens drei schriftlichen Vergleichsangeboten auf Basis einer eindeutigen
Beschreibung des Investitionsgutes durch den/die Antragsteller/in zu
erbringen,

(4.3) Die Moglichkeit einer kostenglinstigen leihweisen Beschaffung st
grundsatzlich zu prifen.

Soweit die Einholung von Vergleichsangeboten aufgrund von Besonderheiten der
beantragten Fordermaflnahme nicht moglich oder sinnvoll erscheint, ist dies im
Zuwendungsantrag gesondert zu begriinden.

Die jeweils gultigen Fristen zur Anmeldung eines Zuwendungsantrages sind zwingend
einzuhalten und kénnen bei dem Stadtteilmanagement angefragt werden. Vollstandige
Zuwendungsantrdge sollten frihzeitig vor Projektbeginn angemeldet und im
Stadstteilbtiro Briickenschlag eingereicht werden.

Der Zuwendungsantrag wird durch das Stadtteilmanagement Brickenschlag geprift
und zur Beschlussfassung angemeldet. Die Bearbeitung der Zuwendungsantrage erfolgt
in der Reihenfolge ihres Eingangs.

Bewilligung und Zuwendungsbescheid

Uber die Gewihrung der Fordermittel aus dem Verfiigungsfonds entscheidet der im
Rahmen des Stadterneuerungsprojektes eingerichtete Beirat in seinen Sitzungen.

Die Bewilligungen von Zuwendungen fir FordermaRnahmen dirfen die vorhandenen
Haushaltsmittel sowie die durch das Land Nordrhein-Westfalen bewilligten Fordermittel
nicht Gbersteigen.

Der Beirat entscheidet Uber den Zuwendungsantrag nach pflichtgemalliem Ermessen.
Zur Entscheidung genigt die einfache Mehrheit der stimmberechtigten Mitglieder
(Enthaltungen werden nicht mitgezahlt). Antragsteller/innen kdnnen in der Beiratssitzung
zu der Férdermal3nahme angehdrt werden.
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In begriindeten Einzelfallen kénnen durch den/die Vorsitzende/n und zwei weitere
Vertreter/innen des Beirates Dringlichkeitsentscheidungen getroffen werden.

Ist ein Mitglied des Beirats selbst Antragsteller/in, Ehepartner oder verwandt ersten
Grades, oder an der Beantragung einer FérdermalRnahme beteiligt, ist dieses Mitglied
bei der Abstimmung nicht zu beteiligen. Gleiches gilt fur Mitglieder, die von einem/einer
Antragsteller/in wirtschaftlich abhangig sind.

Der Beirat kann im Rahmen seiner Entscheidung projektspezifische Auflagen und
Ausnahmen aussprechen oder nur einzelne Punkte des Zuwendungsantrages
bewilligen.

Die Bewilligung des Zuwendungsantrages erfolgt nach der Beschlussfassung des
Beirates durch den zusténdigen Bereich der Fachverwaltung der Stadt Oberhausen per
schriftichem Zuwendungsbescheid.

Der Zuwendungsbescheid weist die maximale Hohe der bewilligten Zuwendung fur die
beantragte Fordermalinahme aus. Die Zuwendungshdhe kann nachtraglich nicht erhéht
werden. Soweit Kostensteigerungen bei der beantragten Fordermal3nahme eintreten,
muss die Differenz der Gesamtkosten zum bewilligten Zuwendungsbetrag durch den/die
Antragsteller/in getragen werden.

Die Zuwendung wird zweckgebunden fur die im Zuwendungsantrag dargestellten
Kosten bewilligt. Innerhalb des Zuwendungsantrages nicht dargestellte Kosten sind
nachtraglich nicht forderfahig. Dem/der Zuwendungsempfanger/in wird gestattet,
innerhalb der geférderten MaRnahme Mehrausgaben einzelner Kostenpositionen durch
Minderausgaben anderer Kostenpositionen auszugleichen, soweit der
Zuwendungszweck und Gegenstand der FérdermalRnahme nicht wesentlich verandert
werden. Die Hohe der Zuwendung bleibt davon unberihrt.

Der Zuwendungsbescheid legt Beginn und Ende der Fordermal3nahme fest. Eine
Verlangerung dieser Fristen kann in begrindeten Fallen auf schriftichen Antrag
erfolgen. Mit der FordermalRnahme ist spatestens sechs Monate nach Bewilligung zu
beginnen.

Alle Regelungen des Zuwendungsbescheides sind bindend und bei der Durchflihrung
und Abrechnung der Fordermal3nahme zwingend zu beachten.

Kostenerstattung und Verwendungsnachweis

Der/die Zuwendungsempfanger/in finanziert die beantragte FoOrdermal3nahme
grundsatzlich vor. Nach Beendung der FoérdermalRhahme werden die entstandenen
Kosten geprift und die sich abschlieBend ergebenden Zuwendungen durch die Stadt
Oberhausen an den/die Zuwendungsempféanger/in ausbezahlt.

Fur die Mittelauszahlung ist innerhalb von drei Monaten nach Abschluss der
FordermaRnahme ein  Verwendungsnachweis bei dem  Stadtteilmanagement
einzureichen. Dieser beinhaltet einen kurzen Projektbericht (max. zwei DIN A4-Seiten
zzgl. Fotos) sowie die Gesamtabrechnung mit den originalen Rechnungsbelegen und
sonstigen Ausgaben- sowie ggf. Einnahmebelegen. Zudem sind Belege der erfolgten
Offentlichkeitsarbeit und eine Inventarisierungsliste aller angeschafften Investitionsgiiter
beizufiigen. Es ist nachzuweisen, woflr die bewilligten Zuwendungen eingesetzt
wurden.
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Einnahmen sowie beantragte 6ffentliche Mittel und Spenden, die in die Finanzierung
einflieen, sind mit den Kosten der Foérdermaflinahme zu verrechnen und mindern die
tatsachliche Férderhthe. Einbehaltene und/oder nicht gemeldete Einnahmen machen
den Zuwendungsbescheid unwirksam.

Nach Prifung des Verwendungsnachweises durch das Stadtteilmanagement werden
alle Unterlagen an den zustandigen Bereich der Fachverwaltung der Stadt Oberhausen
zur Mittelauszahlung weitergeleitet. Sind die Uber den Verwendungshachweis
dargelegten Kosten geringer als der durch den Zuwendungsbescheid bewilligten
Kostenrahmen, reduziert sich die Zuwendung entsprechend. Eine nachtragliche
Erhohung der Zuwendung bei Uberschreitung des bewilligten Kostenrahmens ist
ausgeschlossen.

Ausnahmsweise kdnnen Zuwendungen bei FérdermalRnahmen, die die wirtschaftlichen
Maoglichkeiten der Vorfinanzierung durch den/die Antragsteller/in Ubersteigen, bei
entsprechendem Nachweis und auf schriftichen Antrag als vorzeitige Teilbetrage
gewahrt und ausbezahlt werden.

Bei Nichteinhaltung der Frist aus Ziffer (7.2) erlischt die Bewilligung von Zuwendungen.

Der Zuwendungsbescheid kann vor Beginn, wéahrend und nach Abschluss der
FordermalRnahme im Falle eines VerstoRes gegen diese Richtlinie oder die
Bestimmungen des Zuwendungsbescheides sowie im Falle eines Nachweises falsch
gemachter Angaben widerrufen werden. Zu Unrecht ausbezahlte Zuwendungen werden
mit dem Widerruf des Zuwendungsbescheides zur Rickzahlung fallig und sind vom
Zeitpunkt der Auszahlung an mit 5 v.H. Uber dem Basiszinssatz gemafl EuroEG NW zu
verzinsen.

Weiterfiihrende verbindliche Vorgaben

Fur Investitionsguter, wie Ersteinrichtungen oder bewegliche Gegenstande, ist eine
Zweckbindungsfrist von funf Jahren ab Anschaffungsdatum vom
Zuwendungsempfanger einzuhalten und sicherzustellen. Dies beinhaltet die
zweckentsprechende Nutzung sowie die Instandhaltung und Ersatzbeschaffung. Nach
Ablauf der zeitlichen Bindung kann Uber die erworbenen Gegenstande frei verflgt
werden.

Der/die Antragsteller/in verpflichtet sich, angeschaffte Investitionsgtter in dieser Zeit fur
andere gemeinnitzige Fordermallnahmen und Vorhaben insbesondere im
Programmgebiet in geeigneter Form kostenfrei zur Verfigung zu stellen.

Zu jeder FordermaflRnahme ist grundsétzlich frihzeitig und in geeigneter Form
Offentlichkeitsarbeit zu leisten und auf die finanzielle Unterstiitzung durch den
Verfigungsfonds der ,Sozialen Stadt Oberhausen Briickenschlag” hinzuweisen.

Im Rahmen der Offentlichkeitsarbeit (Internet, Broschuren, Faltblatter, Postkarten,
Poster, Plakate, Prasentationen, Hinweisschilder und/oder Ahnliches) sind die
~Publizitdtsvorschriften zur Stadtebauférderung” zu beachten. Die zu beachtenden
Vorschriften und Materialien z.B. Forderlogos kénnen bei dem Stadtteilmanagement
erfragt und angefordert werden.

Wahrend der Durchfihrung der Fordermafinahme sind die Banner ,Verfligungsfonds
Sozialer Zusammenhalt Oberhausen Briickenschlag” gut sichtbar anzubringen. Die
Banner sind bei dem Stadtteilmanagement erhéltlich und kénnen dort unentgeltlich fur
den Durchfiihrungszeitraum der FérdermafRnahme ausgeliehen werden.
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Der/die Zuwendungsempfanger/in hat den zustandigen stadtischen Bediensteten oder
den Vertretern/innen des  Stadtteiimanagements Brickenschlag bis  zum
Malnahmenabschluss jederzeit die Besichtigung der MalRhahme sowie die Einsicht in
die fur die Férderung maf3geblichen Unterlagen zu ermdglichen.

Der/die Zuwendungsempfanger/in hat sadmtliche Belege mindestens finf Jahre nach
Auszahlung des Zuschusses aufzubewahren und bei Bedarf der Stadt Oberhausen
vorzulegen.

Eigenstandige Fordermalinahmen des Stadtteiimanag ements
Brickenschlag

Um aus dem Verfigungsfonds weitere FordermalBnahmen umzusetzen, die das
Stadtteilmanagement Brickenschlag eigenstandig initiert und/oder fir die ein
Forderantrag nach Nr. 5 dieser Richtlinie nicht mdglich oder unverhaltnisménig ist, kann
durch das Stadtteilmanagement in Abstimmung mit der Stadt Oberhausen selbst ein
Anteil aus dem Verfigungsfonds in Hohe von bis zu maximal 20 % der jahrlich zur
Verfigung stehenden Mittel des Verfiigungsfonds abgerufen werden.

Eigenstéandige FoérdermalRnahmen des Stadtteilmanagements Brickenschlag sind
grundsatzlich nach Mafl3gabe dieser Richtlinie zu beantragen und gesondert durch den
zustandigen Bereich der Fachverwaltung der Stadt Oberhausen auf seine
Forderfahigkeit hin zu prifen. Zugelassene Antrage werden dem Beirat zur
Entscheidung vorgelegt.

Bis zu einem Betrag von 1.000,- EUR (brutto) und insgesamt jahrlich weniger als
5.000,- EUR (brutto) entscheidet das Stadtteilmanagement Briickenschlag hiertiber
eigenstandig nach pflichtgemalem Ermessen. Die eigenstandige FérdermalRnahme darf
nicht bereits durch die geférderten Sachkosten des Stadtteilmanagements abgedeckt
werden konnen. In diesem Fall bedarf es keiner formellen Beantragung. Die Ausgaben
werden nach Vorlage der entsprechenden Belege durch den zustandigen Bereich der
Fachverwaltung der Stadt Oberhausen geprift und abgerechnet. Der Beirat ist Uber die
nach dieser Ziffer eigenstandig genehmigten und durchgefiihrten Fordermal3nahmen
des Stadtteilmanagements Briickenschlag zu unterrichten.

Im Ubrigen gilt fur eigenstandige FordermaRnahmen des Stadtteilmanagements
Briickenschlag diese Richtlinie unmittelbar.

10. Inkrafttreten

Diese Richtlinie tritt mit Beschlussfassung durch die Bezirksvertretung Alt-Oberhausen in

Kraft.

Stadt

Oberhausen Seite | 8
13 von 14 in Zusammenstellung



Programmgebiet Briickenschlag

iy

14 von 14 in Zusammenstellung



	Vorlage
	Anlage  1 Gegenüberstellung der alten und der neuen Richtlinie zum Verfügungsfonds Nr. 17 (Synopse), Stadterneuerungsgebiet "Sozialer Zusammenhalt Oberhausen Brückenschlag"
	Anlage  2 Neufassung der Richtlinie zum Verfügungsfonds Nr. 17, Stadterneuerungsgebiet "Sozialer Zusammenhalt Oberhausen Brückenschlag"

